
135 Gesetzmäßigkeiten der Entwickl. des soz. Weltsystems

Erfordernisse des Wirkungsmecha­
nismus der G. führt und organisiert 
die Partei die Werktätigen, stimu­
liert sie zu schöpferischer Aktivität. 
Zu den vom wissenschaftlichen 
Kommunismus zu untersuchenden 
Hauptgruppen von Gesetzen gehö­
ren: Gesetze, die während der ge­
samten Entwicklung oder während 
mehrerer Etappen der kommunisti­
schen Gesellschaftsformation wir­
ken und ihre neue Qualität, ihre 
Wesenszüge zum Ausdruck brin­
gen; Gesetze des Klassenkampfes 
der Arbeiterklasse der kapitalisti­
schen Länder gegen die Bourgeoisie 
(—► Klassenkampf des Proletariats im 
Kapitalismus), Gesetze der soziali­
stischen Revolution und des soziali­
stischen Aufbaus, d. h. der —» Über­
gangsperiode vom Kapitalismus zum 
Sozialismus-, Gesetze der Entwick­
lung des —*• Sozialismus als der er­
sten Phase der kommunistischen 
Gesellschaftsformation und ihres 
Hinüberwachsens in den Kommu­
nismus; Gesetze der Entwicklung 
des Sozialismus als internationaler 
Organismus, als —* sozialistisches 
Weltsystem, sowie Gesetze der Ent­
wicklung des —*• revolutionären 
Weltprozesses, des internationalen 
Klassenkampfes in unserer Epoche. 
Die Aufdeckung und Klassifizie­
rung der G. ist eine ständige Auf- 

abe, da der Geeenstandsbereich 
es wissenschaftlichen Kommunis­

mus sich mit zunehmender Ver­
wirklichung der historischen Mis­
sion der Arbeiterklasse erweitert, 
der Entwicklung unterliegt und 
neue Zusammenhänge auftreten.

Gesetzmäßigkeiten der Ent­
wicklung des sozialistischen 
Weltsystems: notwendige, allge­
meine und wesentliche Zusammen­
hänge, die für die Festigung und 
Entfaltung des —► sozialistischen 
Weltsystems als eines neuen interna­
tionalen gesellschaftlichen Organis­
mus kennzeichnend sind. Sie basie­
ren auf den —► allgemeinen Gesetz­

mäßigkeiten des revolutionären Pro­
zesses, des sozialistischen und kommu­
nistischen Aufhaus und der allseiti­
gen Zusammenarbeit zwischen den 
sozialistischen Staaten. Im Reife­
prozeß der sozialistischen Gesell­
schaft entstehen immer mehr ge­
meinsame Elemente auf allen Gebie­
ten des gesellschaftlichen Lebens. 
Somit erweitert sich die Wirkungs­
sphäre der allgemeinen Gesetzmä­
ßigkeiten über den nationalen Rah­
men hinaus. In diesem Prozeß ent­
stehen durch die Entwicklung des 
sozialistischen Weltsystems im welt­
revolutionären Prozeß spezifische 
Gesetzmäßigkeiten, die in engen 
Wechselbeziehungen zu den im na­
tionalen Rahmen wirkenden allge­
meinen Gesetzmäßigkeiten der so­
zialistischen Revolution und des so­
zialistischen Aufbaus stehen. 
Grundlegende G., die diese Wech­
selwirkung zum Inhalt haben, sind 
die Annäherung der sozialistischen 
Länder, die Festigung ihrer brüder­
lichen Zusammenarbeit und gegen­
seitigen Hilfe, ihr fester Zusam­
menschluß um die Sowjetunion. 
Weitere G. sind: das rasche und be­
ständige Wachstumstempo der so­
zialistischen Wirtschaft und die zu­
nehmende planmäßige, proportio­
nale Wirtschaftsentwicklung; die in­
ternationale sozialistische Arbeits­
teilung, die Entwicklung der soziali­
stischen ökonomischen Integration 
und die Herausbildung der soziali­
stischen Weltwirtschaft; die allmäh­
liche Angleichung der ökonomi­
schen, sozialen, politischen und kul­
turellen Entwicklung der sozialisti­
schen Länder; die gemeinsame Ver­
teidigung der Errungenschaften des 
Sozialismus gegen die Anschläge in­
nerer und äußerer Feinde. Die 
Durchsetzung dieser Gesetzmäßig­
keiten bestimmt zunehmend die Ge­
staltung der Beziehungen zwischen 
den Ländern der sozialistischen 
Gemeinschaft; für ihre Wirkung er­
geben sich durch die erfolgreiche 
Gestaltung der entwickelten soziali-


